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Beschlußempfehlung und 
Bericht 
des Ausschusses für Sozial-, Gesundheits- und 
Familienpolitik 

Gesetzentwurf der Staatsregierung 
Drs. 14/1451 

zur Änderung des Gesetzes über die Rechtsstellung des 
Bayerischen Roten Kreuzes 

I. Beschlußempfehlung: 

Z u s t i m m u n g  

Berichterstatter: Ettengruber 
Mitberichterstatterin: Hirschmann 

II. Bericht: 

1. Der Gesetzentwurf wurde dem Ausschuß für Sozi-
al-, Gesundheits- und Familienpolitik federführend 
zugewiesen. Der Ausschuß für Staatshaushalt und 
Finanzfragen, der Ausschuß für Kommunale Fra-
gen und Innere Sicherheit und der Ausschuß für 
Verfassungs-, Rechts- und Parlamentsfragen haben 
den Gesetzentwurf mitberaten. 
Der Ausschuß für Verfassungs-, Rechts- und Par-
lamentsfragen hat den Gesetzentwurf endberaten. 

2. Der federführende Ausschuß hat den Gesetzent-
wurf in seiner 15. Sitzung am 30. September 1999 
beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 B90 GRÜ: Ablehnung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuß für Staatshaushalt und Finanzfragen 
hat den Gesetzentwurf in seiner 47. Sitzung am 26. 
Oktober 1999 mitberaten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 B90 GRÜ: Ablehnung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen. 

4. Der Ausschuß für Kommunale Fragen und Innere 
Sicherheit hat den Gesetzentwurf in seiner 23. Sit-

zung am 10. November 1999 mitberaten und mit 
folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 B90 GRÜ: Ablehnung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen. 

5. Der Ausschuß für Verfassungs-, Rechts- und Parla-
mentsfragen hat den Gesetzentwurf in seiner 
16. Sitzung am 11. November 1999 endberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 B90 GRÜ: Ablehnung 
Z u s t i m m u n g  empfohlen mit der Maßgabe, daß in 
§ 2 als Datum des Inkrafttretens der „1. Januar 2000“ 
eingefügt wird. 

Wahnschaffe 
Vorsitzender 
 


